
 
 

30 Jahre Umweltsicherung 
Ein Symposium für alle Alumni der Umweltsicherung, alle Mitglieder der Fakultät UT und alle 

Studierenden der Umweltsicherung 
 

Am Mittwoch, 08. November 2023 

Campus Triesdorf, Marktgrafenstraße 16, 91746 Weidenbach 

Raum: E.004 
 

Ab 12:00  Anreise & Imbiss 

13:00 

Begrüßung  

Dekan Prof. Dr. Frank Kolb 

Prof. Dr. Ralph Schaidhauf 

Zukunft gestalten in Bodenschutz und Flächenrecycling  

13:15 
Humus - eine nachhaltige, regionale Ressource 

Jens Wolf, T+E Humuswerk GmbH, Bechhofen 

13:45 
Ein Umsi (der ersten Stunde) im Einsatz für den Bodenschutz 

Peter Spörlein, LfU - Bodenschutz, Hof 

14:15 
Mit Entsiegelung ist es nicht getan! Aufgaben im Flächenrecycling 

Johannes Merkl, TAUW - Rückbau und Flächenrecycling, München 

Zukunft gestalten in Umweltanalysen und -management 

14:45 
Herausforderungen der Umweltanalytik 

Max Mayer, Rietzler Analytik, Ansbach 

15:10 
Mikroplastikforschung – wo wir stehen und wo es hingeht 

Dr. Julia Möller, Universität Wageningen NL 

15:35 
Nachhaltigkeit und Transparenz in der Lieferkette 

Joy Leonie Defant, mey, Albstadt 

16:00 Kaffeepause in E.001 

Möglichkeiten der Fortsetzung des Studiums:  

Eine Auswahl von Masterstudiengängen für Alumni der Umweltsicherung 

Ab 16:30 Landwirtschaft und Umwelt TH Bingen  
Lena Bolle & Pia 

Bergknecht 

 Geoökologie, Universität Bayreuth  Judith Kehl 

 
Naturschutz und Landschaftsplanung, 

TUM  
Selina Hemmer 

 Umweltwissenschaften, Uni Freiburg  Jakob Heer 

 
Naturschutz und Landschaftsplanung, 

HS Anhalt  
Rebecca Leiß 

 Umweltingenieurwesen, HSWT  Christoph Binder 

 Forschungsmaster HS Ansbach  Larsia Irlbeck 

17:45 Ende 



 
Zeitgleich zu dem Symposium „30 Jahre Umweltsicherung“ findet die 

Vorstellung der Projektergebnisse „WISAVI“ statt.  

Raum: E.003 

 

 

Ab 12:00  Anreise & Imbiss 

13:00 

Begrüßung  

Prof. Dr. Michael Rademacher 

Prof Dr. Michael Rudner 

Projektvorstellung WISAVI – Landwirt schafft Artenvielfalt 

13:15 
Handlungserfordernisse für die Biodiversitätsberatung  

Johanna Gundlach, Bundesamt für Naturschutz 

13:45 
Biodiversitätsberatung in der Hochschullehre  

Kathrin Landsfeld & Cordula von Junker, TH Bingen 

14:15 
Biodiversitätsberatung in der Landwirtschaft an der HSWT 

Isabel Möhrle, HSWT 

Ein Blick über den Tellerrand –  

Erfahrungen und Initiativen weiterer Einrichtungen 

14:45 

Einrichtung und Umsetzung eines Zertifikats für Biodiversitäts- 

beratung in Agrarlandschaften in drei Masterstudiengängen an der 

Universität Kassel 

Holger Mittelstraß, Universität Kassel 

15:10 
Regelwerke zu biodiversitätsfördernden Maßnahmen  

Prof. Dr. Martin Döring, HSWT 

15:35 

Beratungslehre im Fachbereich Landschaftsnutzung und 

Naturschutz  

Dr. Henrike Rieken, Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde 

16:00 Kaffeepause in E.001 

Perspektivwechsel: welche Erwartungen haben Arbeitgeber  

an (zukünftige) Biodiversitätsberatende? 

16:30 

Biodiversitätsberatung in Bayern: Welche Anforderungen sollten  

Beratungskräfte erfüllen? 

Luise Linderl, Bayrisches Landesamt für Umwelt 

16:55 

Naturschutzstationen in Rheinland-Pfalz als Berufsfeld 

Dr. Bettina Orthmann und Liselotte Unseld, Koordinierungsstelle 

Naturschutzstationen RLP 

17:20 

Planung, Beratung, Umsetzung und Monitoring als Tätigkeitsfelder 

im praktischen Naturschutz  

Dr. Simone Schneider, Naturschutzsyndikat SICONA, Luxemburg 

17:45 Ende 

 


